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A « z e i g r > B l a k k
für den

Gberrheirr - Nreis .
Mit Gro ß̂herzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . 2<ro.

I. Erledigte Dienststellen.
Durch das den 26 . Febr . d. J . erfolgt « Ableben

des Schullehrer » Stolz ist die Schulstclle Ding -
linden , Bezirksschulvisitatur Mahlberg , mit dem
neu regulirten Gehalt von 175 fl . , nebst freier
Wohnung und r fl . 12 kr. Schulgeld von jedem
Schulkind in Erledigung gekommen . Die Be .
Werber um dieselbe haben sich nach Maßgabe der
Verordnung vom 7. Juli 1856 Rggsblatt vom
3 . August > 836 Nro . 38 bei ihren Bezirksschul -
visitaturen binnen 4 Wochen zu melden .

Durch Uebertragung der neu errichteten zweiten
Hauptlehrerstclle zu Neckarbischofsheim an den
Schullehrer Georg Lorenz Fee » ist der evangrl .
Protest . Schuldienst zu Neunstetten , Schulbezirks
Boxberg , mit dem neu regulirten Gebalt von
175 fl . , nebst freier Wohnung und dem Schulgeld
& 30 kr. von jedem Schulkind in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um denselben haben
sich nach Maßgabe der Verordnung v . 7 . Juli
1836 ( RggSblark vom 3 . August >836 Nr . 38 )
bei der Grund . und Patronatsherrschaft von
Berlichingen binnen 4 Wochen zu melden .

Durch die von dem Schullehrer Christian
Fnbolm nachgesuchte Entlassung vom Schulamt
ist di« zweite Hauptlehrerstellr zu Zhringen , Schul¬
bezirks Freiburg , mit dein Normalgchalt von
175 fl . , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
geld a 40 kr. von jedem Schulkind in Erledi¬
gung gekommen . Die Bewerber u .n dieselbebaden sich nach Maßgabe der Verordnung vom
7 . Juli 1836 ( Rggsblatt vom 3. August 1836
Nro . 38 ) binnen 4 Wochen bei ihren Bezirks -
schulvisitaturen zu melden .

25 . 2 « . Märr 183 « .
Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Organistendicnst zu Huttenheim , Amts Philipps »
bürg , ist dem Schullehrer _

Niklaus Kühn zu
Burbach , Amts Ettlingen , übertragen , und da¬
durch ist der kathol . Schul » , Meßner - und
Organistendienst zu Burbach , mit dem gesetzlich
regulirten Dicnsteinkommen von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 73 Schulkindern
aus 30 kr. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,
erledigt worden . Die Kompetenten um den letzt¬
genannten Schuldienst haben sich nach Maßgabe
der Verordnung v. 7. Juli >336 Rggsbltk Nr .
33 durch ibre Bezirksschulvisiraturen bei der Be -
zirksschulvisitatur Ettlingen zu Völkersbach inner¬
halb vier Wochen zu melden .

Durch die erfolgte Pcnsionirung der Schul¬
lehrers Balthasar Beck ist der katbol . Schul . ,
Meßner - und Organistendienst zu Daxlandeo ,
Landamts Karlsruhe , mit dem gesetzlich regulirten
Diensteinkommen von 175 fl jährlich , ( welches
jedoch auf 203 fl . 4 > kr . jährlich nach dem
RegiervngScrkenntnisse zu berechnen ist, ) nebst
freier Wohnung und Antbeil an dem bei einer
Zahl von etwa 233 Schulkindern aus 30 kr.
jährlich festgesetzten Schulgelde , erledigt worden .

Die Kompetenten um diesen Schuldienst baden
sich nach Maßgabe der Verordnung ». J * 3 u t *
1836 Rggsblatt Nro . 33 durch ihre Bczirksschul -
visitaturen bei der kathol . Bezirksschulvi >ltatur
Karlsrul ' c innerhalb 4 Wochen zu melden .

Durch das am 0 . Fcbr . d. J .,crsolgtc Ableben
deS Schullehrer » Nikolaus Psaff -st der kathol .
Filialschuldienst zu Langenordrach , Amts Neustadt ,
mit dem gesetzlich regulirten Dien stein kommen
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von i4o fl . jährlich, nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl - von
«twa 56 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für
jede » Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Oie Kompetenten um diesen Schuldienst haben
sich nach Maßgabe der Verordnung v. 7. Zuli
1826 Regierungsblatt Nro . 38 bei der Fürstlich
Fürstenbergijchen StandeSherrschaft als Patron
innerhalb 4 Wochen zu melden .

Der erledigte kathol . Filialschuldicnst in Oberhof ,
Amt » Säckingen , ist dem Schullehrer Karl Bäuerle
zu Harpolingen , im ncmlichen Amtsbezirke ,
übertragen , und dadurch ist der kathol . Filial -

fchuldienstin Harpolingen mildem gesetzlich regulir -
ten Diensteinkommen von » 140 fl . jährlich , nebst
freier Wohnung oder dem Miethgelde dafür , und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 114 Schulkindern auf 30 kr. jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Oie Kompetenten um den letztgenannten Schul¬
dienst haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1826 Rggsblatt Nro . 33 durch
ihre Bezirkeschulvisitaturen bei der Bezirksschul -

visitatur Säckingen innerhalb 4 Wochen zu melden .
Durch das längst erfolgte Ableben des Schul¬

lehrers Andreas Rohrer ist der kathol . Filial »
schuldienst in Altenthal , Landamts Freiburg , mit
dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen von
etwa 140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung
oder dem Miethgelde dafür , und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 42 Schulkindern
auf 30 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,
erledigt worden .

Die Kompetenten um diesen Schuldienst haben
sich »ach Maßgabe der Verordnung v . 7. Juli
1836 Rggsblatt Nr . 38 durch ihre Bezirksschul -

visitaturen bei der Bezirksschulvisiratur de» Land -
amt » Freiburg zu Munzingen innerhalb 4 Wochen
zu melden .

II . Dienstnachrichten .
Die neu errichtete zweite Hauptlehrerstellc zu

NeckarbijchosShciin ist dem bisherigen Schullehrer
zu Ncunstclten Georg Lorenz Fee » übertragen
worden .

Der neu errichtete kathol . Filialjchuldienst in
Föbrenthal , Amts Waldkirch , ist dem Schul -
kandidarcn Dominik Gutmann von Scherzingen

bisherigen Schulvrrwalter zu Heuwriler übertragen
worden .

Dem Hulfslehrer Johann Jakob Riedlin von
Lörrach ist die erledigte Schule zu Wiechs übertragen
worden .

Der erledigte kathol . Filialfchuldienst in Rippo »
liugcn , Amts Säckingen , ist dem Zchulkandidaten
Joseph Nann von Segele » , Amt » Walhshut ,
bisherigen Hülssleyrer in Erzingen überkkagcn
ryoroen .

Die Fürstlich von der Leyensche Präsentation
des Schulkandiöaten August Bickel von Ichenheim ,
bisherigen Hülfslehrers zu Schuttcrthal , aut den
erledigten kathol . Schul - , Meßner - u. Organisten¬
dienst zu Schutterthal , Obrraints Lahr , hat die
SkaatSgenehmigung erhalten .

Die Fürstlich Leiningensche Präsentation deS
Schulkandidaten Lorenz Anton Spelh von EierS »
heim , bisherigen SchulverwaltcrS zu Wölchingen
auf den erledigten kathol . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Höllerbach , Amts Buchen ,
hat die Skaatsgenehmigung erhalten .

Die Fürstlich Fürstenbergifche Präsentation deS
Schulkandidatcn Konrad Hirt von Renchen ,
bisherigen Unkerlehrers zu Wolf ach , aus den
erledigten kathol . Schuldienst zu Kaltbrunn , Amts
Wolf ach , hat die SkaatSgenehmigung erhalten .

Die von Seiten der Fürstlich Leiningcnschen
StandeSherrschaft erfolgte Präsentation des Schul -
kandidaten Jakob Friedrich Keller von Oberschüpf
auf die rvangcl . Protest . Schulstelle zu Nuchsce,
Schulbezirks AdelSheim , hat die Staalsgenehmi -
gung erhalten .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a) Schuldenltsiutdattonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende in Gar .r erkannte Personen etwas zu
fordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werden ,
zur Liquidirung ihrer Forderungstitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse - Curators . Güterverkauf , Stundung » -
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten An¬
walds zu erscheinenmit dem Anfügen vorgeladen ,
daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Anwesenden beistimmend angesehen werden .
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AuS dem Bezirksamt Breisach .
( , ) DeS Weber » Jakob K o ch von B i ck r n so h l,

aus
Montag den 9 . April d. I . ,

io diesseitiger Amtskanzlei .
AuS dem Bezirksamt Kenz,ngen .

( 1 ) Die Verlassenschast deS Schusters F .
Simon Psasf von Kenzingen , aus

Mitttwoch den 18 . April d. I . ,
Vormittags 6 Ul>r , auf diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Oie Verlassenschast der Maria Anna

Kalchthaler von Endingen , aus
Montag den 9 . April d . I . ,

Vormittag » 3 Uhr , aus diesseitiger AmtSkanzlei .
( 1 ) DeS Wilhelm Vögele vonEndingen ,

auf
Montag den 9 . April d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Müllheim .

( 3) DeS Bergwerbsbesitzers Franz Geignet
aus HauSbad en , aus

Donnerstag den 5 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Staufen .

(2) Oes Posamentier Lavcr Mezger von
Staufen , aus

Samstag den lü . April t . I . ,
früh 8 Uhr , aus diesseitiger Amtskanzlei .

(2 ) DeS Mathias Zimmermann , Bürgers
und Bauers in Schlatt , auf

Donnerstag den 19 . April d . I . ,
früh 8 Uhr , auf diesseitiger Amlskanzlei .

AuS dem Bezirksamt WaldSHut .

( 3) DeS Baptist Mutter von Rüßwihl ,
auf

Freitag den 30 . März d . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

(2 ) Des Johann Küher , jung , von D 0 g e r n ,
aus

Mittwoch den 1t . April d . I . , '
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amlskanzlei .

( 2 ) (Des Hamburger Hofbesitzers Johann
Binninger von Waldshut , auf

Montag den 23 . April d . I . ,
Vormittag » 8 Uhr , aus diesseitiger Amtskanzlei .

( 2 ) Nachfolgend « diesseitige AmtS angehörige
wandern nach Amerika aus , nemlich:

1 ) Johann Adam Walch , ledig ,
2 ) Karolina Stegmaier , ledig ,
3 ) Jolsann Marxmüllcr , ledig ,
k ) Christian Marxmüller , ledig ,

.
5 ) Johann Georg Monninger , ledig ,

sämmtlich von Gemmingen .
Wer an dieselben aus was immer für einem .

Grund eine Forderung zu machen har , wird
aufgcsordert , sie

Dienstag den 3. April d . I . ,
Morgens 6 Uhr , um so gewisser auf diesseitiger
Amlskanzlei anzumclden , als ihnen sonst nach
Aushändigung der Pässe hierorts nicht mehr zur
Befriedigung verholsen werden kan ».

Eppingen den 15 . März » 838 .
Großherzogi . Bezirksamt .

( 1 ) Nachfolgende diesseitige Amisangehörige
wandern mit ihren Familien nach Nordamerika
aus , nemlich :

l ) Christoph Wolssche Eheleute ,
2 ) Georg Eberls Eheleute ,
3) Katharina Speks Wttb - ,
k

~
) Jakob Spck , ledig ,

sämmtlich von Jttlingen .
Wer an dieselben aus waö immef für einem

Grunde eine Forderung zu machen hat , wird
aufgefordcrt , sie

MontagS den 9 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr , um so gewisser auf diesseitiger
Amlskanzlei anzumelden , als ihnen ansonst nach
Aushändigung , der Pässe hierorts zur Befriedigung
nicht mehr verholsen werden kann.

Eppingen den 22 . März 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Behufs der Richtigstellung des Inventar »
in der Berlassenschastssachc deS Blumrnwirths
Michael Bank von Zastler wird zur Liquidation
der Schulden Tagfahrk , auf

Dienstag den iv . April d. I . ,
im BlumcnwirthShaus zu Zastler angcordnet ,
wobei alle Jene , welche etwas zu fordern haben ,
mit Vorlegung ihrer Beweisurkunden um so
gewisser entweder selbst , oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen haben , als sonst
bei der Erbvcrtheilung auf sie keine Rücksicht

genomincn werten kdnnte. ,
Zugleich soll bei dieser Lag fahrt cm Nachlaß -

Vergleich versucht werde» .
Freiburg den 17 . März >838 .

Grvßh . Landamtsrrvisorat .
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c) Verfchollenheits - Erklärungen .
Nachbeuannte Personen , welche auf die er¬

lassene Vorladung weder selbst noch auch deren
Nachkommen erichienen sind , noch von welchen
sonst eine Nachricht eingekommen ist , werde »
hjemit als verschollen erklärt , und deren ver¬
mögen ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

AuS dem Bejirksamt Breisach .
( 2 ) Des ledigen Christian H e ß von Gotten -

heim ; — unterm 14 . März , 838 Nro . 6866 ,
und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Erbvorladung vom 29 . Juli 1854 Nro . Il5l6 .

Aus dem Stadkamt Fr ei bürg .
( 3) Des Bonavcntur Prüfong von Frei¬

burg ; — unterm 9 . März 1838 Nro . 4976 ,
und zwar in Folge der öffentlichen Aufforderung
vom 6 . September 1836 Nro . 15Y24 .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch .
( 2 ) Die beiden Brüder Anton und Seba¬

stian Boos von R e n ch e n ; — unterm 6 ■ März
1838 Nro . 4672 , und zwar in Folge der diessei¬
tigen öffentlichen Erbvorladung im Anzeigeblatt
vom 23 . Jänner 1828 Seile 36 und vom 13.
August 1851 Seile 481 .

Ans dem Bezirksamt Säckingcn .
( 3) Die Gebrüder Anton und Jakob Fridolin

Zennier von Säckingcn ; — unterm 6 . Marz
1838 Nro . 2879 , und zwar in Folge der diessei¬
tigen Erbvorladung vom 10. März 1836 .

d) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Vermögens -

Verschwendung jm ersten Grade mundtodt er¬
klärt , und unter Aufsichtspflege des mitgenannten
Hierwegen verpflichteten Bürgers gestellt wor¬
den , ohne dessen Zustimmung kein in dem Land -
rechtssatz $ 13 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann

Aus dem Bezirksamt Waldkirch .
( l ) Der Anna Maria Schätzte von Buch -

Holz , unterm 8 . März , 838 Nro . 2637 ; —
Pfleger : Alois Bechtor von dort .

IV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

In Gemäßheit dcS $. 74 des Zehntab -

ldsungS . Gesetze» wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

In dem Bezirksamt Bonndorf :
(2) Des dem Großherzoglichcn Domäncnärar

von dem Besitzer dcS Hofes Tobel , Gemeinde
Wittlekofen , Martin Bik , zukommenden großen
Zehntens .

In dem Bezirksamt Eppingen .
( 2 ) DeS der ev . Schule zu Gemmingen von

der Gemeinde allda zustehmden Zehntens .
In dem Bezirksamt Jestetten .

( 1 ) Des der Großh . Domänenverwaltung
Tlüengcn von der Gemarkung der Gemeinde
Günzzen zusiehenden herrschaftlichen Zehntens .

In dem Bezirksamt Müllheim .
(2) De » der Schule zu Feuerbach in dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens .

( 2 ) DeS der Pfarrei Auggen in dortiger Ge¬
markung zustehenden Zehntens .
In dem Bejirksamt Neckarbischos » heim :

( 2) Des der Gemeinde Siegelsbach und der
David Weberschen Erben zu Heidelberg zustehen¬
den Zehntens .

In dem Oberamt Offenburgr
( 1 ) Des von der evangel . Protest . Pfarrei

Altenheim aus den Gemarkungen Altenheim und
Rohrburg bezogenen Pfarrzehnten ».

In dem Bezirksamt Schopfheim :

( 2) Des der Großherzoglichen Domanenver .
waltung Lörrach von der Gemeinde Glashütten
zustehenden Zehnten .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf dies«
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammguts » Theil , Unterpfand u .
f. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
ausgesordert , solchem einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 bis 77 des Zehntablösungs -
Gefetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbercch -
tigten zu halten .
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Entmündigung .
( , ) Der ledige Anton Minder von RingSheim

wird im Sinne de« L. R . S . £199 unter Beistand ,

schast des Pius Minder gesetzt , ohne dessen
Mitwirkung Anton Minder weder Rechten ,
Bcrglciche schließen, Anlehen aufnehmen , an .

greifliche Kapitalien erheben , noch hierüber Ein -

pfangschcine geben oder Güter veräußern oder

verpfänden darf .
Lsas hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .
Ellenheim den 2t . März i838 .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
Ehescheidungsklage .

( l ) Die Ehefrau des Johann Georg
Wieder von Eichstetten , Katharina gebvrn «
Schuhmacher hat gegen ihren Ehemann eine

Ehescheidungsklage erhoben , die sich auf die
Gründe stützt , daß dieser wegen eine» im Zahr
1337 begangenen Mordö zu lebenslänglicher Zucht -

hausstrase verurtbeilt worden sep , und sich drei ,

jähriger Landesflüchtigkeit schuldig gemacht habe .
Sie verband damit daS Begehren , deßwegen

Berurlheilung dcS Beklagten zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe und wegen dreijähriger Lande - ,

flüchtigkcit die Ehescheidung ausgesprochen werde .
Johann Georg Wieder , dessen Aufenthalt da¬

hier nicht bekannt ist , wird deßhalb ausgesordert ,
binnen 2 Monaten von beute an dahier zu
erscheinen , und sich aus die Klage zu verantwor .
k«n , widrigen » die Thatjachen , aus die sich die
Klage gründet , dennoch näher erhoben , und die
Akten nach geschloffener Untersuchung Großher -
zoglichem Hosgericht zur Aburtheilung würden
vorgrlegt werden .

Emmendingen den 22 . März t8S9 .
Großherzogliches Oberamt .

Aufforderung und Fahndung .
( l ) Jakob Schcerer , Maurersgcsell vonBrog .

gingen ist eine» Diebstahls beschuldigt und hat
sich heimlich von Hause entfernt und wird nun¬
mehr ausgesordert , sich binnen U Wochen bei der
Unterzeichneten Stelle über da - ihm zur Last ge.
legt « Verbrechen zu verantworten , widrige » - auf
ungehorsames Ausbleiben gegen denselben erkannt
würde .

Zugleich werden sämmtlichr Polizeibehörden er -
sucht , aus diesen Purschen , dessen Personsbe .
schrieb beifolgt , zu fahnden , und im Betretung «,
fall anher einzuliefern .

Personsbeschrieb .
Jakob Scheerer ist 22 Jahr alt , mißt 5 ' 5 " ,

ist besetzter Statur , hat volle « Gesicht , graue
Augen , rothe Augenbraunen und rdthliche Haare ,
und besitzt wahrscheinlich ein Wanderduch .

Bei seiner Entfernung trug er einen blautuch -
rnen Rock , gleichfarbige lange Beinkleider und
eine sogenannte Ruffenkappe .

Erkenntniß .

( t ) Alle jene Kreditoren des verstorbenen
Zimmermanns Martin Hensler von Waltershofen ,
welche bei der SchuldenliquidalionStagfahrk vom
29 . Januar d . J . ihre Forderungen nichtangemeldek
haben , werden nun dainit ausgeschlossen .

V . R . W .
Freiburg den 2t . März 1838 .

Grvßherzogl . Landamt .

Erk « n nt niß .

( l ) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen di«
Gantmasse de - verstorbenen Michael Böhle von
Nordwcil , Fordcruna und Vorzug betr . , werden
alle Gläubiger , welche bei der heutigen Schuldrn -

liquidationstagsahrt ihre Forderungen nicht an »

gemeldet haben , von der vorhandenen Muss «
ausgeschlossen .

B . R . M .
Verfügt , Kenzingen den >6 . März 1838 .

Großherzogl . BezirkSaint .

Bleich . Anzeige .

( l ) Simon Siegel , Bürger von Reuth « ,
welcher auf der Bleiche zu Emmendingen 12 Jahre
arbeitete , und das Bleichen dort vollständig er-
lernte , hat die Freiherrlich v. And law '

sche Bleiche
in Hugstetten aus mehre Jahre gepachtet ; der¬
selbe empfiehlt sich hiermit , bittet um gütigen
Zuspruch , und versichert gute Arbeit in Bälde

zu liefern .
Di « Preise sind für di« Elle :

Ganz weiß » - » 2 % fr .
Halb weiß . - ,

* * "

Gebildete » und schmale » Zwilch 3 -
Breiten Zwilch ganz weiß 3 '/, »

Garn und Faden da« Pfund zu lü „

Seine Niederlage hat er zu Freiburg bei Handel »,

mann I . Burkart in dcrKaise,straße Nr . 1O8.
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Berichtigung .

( » ) Die in Nr . 22 . 23 . u . 24 . dieser Blatte -

zum Verkauf angezeigte Papiersabrick de» Hrn .
Ged . Hosrath Gmelin in Heidelberg , lese man
die Unterschrift deS bevollmächtigten ThcilungS -
TommiffärS statt Jlcckt , Hecht .

V. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen an
sammtliche Gerichts - und Polizei - Behörden ge «
bracht/auf die Diebe und Besitzer der entwen¬
deten Effekten zu fahnden , selbe zu arretiren ,
und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ein «
liefern zu lassen .

In dem Bezirksamt Müllheim .
( l ) In der Nacht vom 2 . aus den 3. März

wurde dem Waisenrichter Joh . Jak . Hild von
Lipburg eine Wagenkette aus dem unverschlosse¬
nen Schopf entwendet . Dieselbe hatte eine Länge
von 9 Schuh , an einem Ende einen Ring , am
andern einen Hacke» , ziemlich große Gelenke
und einen Werth von i fl . 30 kr.

( >) In der Nacht vom 3. auf den 4 . März
wurden dem Bergmann Konrad Schwab ' in
Sehlingen aus seinem unverschlossenen Hühner «
stall 6 junge Hühner entwendet , welche einen
Werth von 3 fl . hatten .

VI . F a h n d ü n g.
( 2 ) Sammtliche Polizeibehörden werden er¬

sucht , aus den unten signaliflrtcn Joses Kalten ,
bach von hier , welcher der Verübung eines wie¬
derholten dritten Diebstahls dringend verdächtig
ist , zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle
wohlverwahrt anher einzuliefern .

Waldkirch den i7 . März 1638 .
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt .

Signalement

des Joseph Kaltenbach .
Alter 40 Jahre , Größe 5 ' 2 " , GesichtSsorm

rund , Farbe blaß , Statur besetzt , Haare braun ,
Stirne nieder , Augen braun , Nase proportionirt ,
Mund proportionirt , Kinn rund , Bark braun ,
besonder « Kennzeichen , Blatternarbig .

Vll . Landesverweisungen .
( 2 ) Der unten sianalisirte Joseph Rettich von

Andelfingen , König !. Würt . Oberamt Riedlingm ,
welcher durch Urthcjl des Großh . HofgerichtS des
MittelrheintreiseS vom 27 . Mai 1834 Nr . 2213
jvegcn Diebstahls zu sechs Iabre Zuchthausstrafe
vcrurtheilt wurde , ist mit dem Reste seiner
Strafe begnadigt worden . Er wird daher mor¬
gen , mittelst Ablieferung an die Königs . Wirt .
Arbeitshaus . Verwaltung in Ludwigsburg , aus
der Strafanstalt entlassen , und der Gr . Bad .
Lande verwiesen .

Signalement
Alter ZI Jahre , Größe 5 ' 9 " , Haare braun ,

Augen grau , Gcsichtssorm rund , Farbe gesund ,
Stirne offen , Nase stumpf , Mund groß , Zähne
gut , Kinn rund , Besondere Zeichen , am rechten
Vorderarm 3 Narben .

Mannheim den 17. März 1838 .
Großb . Zuchrhaus - Lerwaltung .

( 1 ) Der ledige Melchior Schneider von Neu »
sern , K . W . Oberamts Rothweil , wurde wc .
gen ersten großen Diebstahls in fortgesetzter Thar
unter erschwerenden Umständen durch hohes Hof -
gerichtlicheS Urtheil «Ick . Konstanz den 13 . Febr .
1833 Nr . IO94 zu einer vierwöchentlichen bür -
gcrlichen Gefängnißstrafe mit 2 Tage Hungerkoft
in jeder Woche verurtheilt , und des Großh . Bad .
Landes verwiesen . Nachdem derselbe seine Strafe
erstanden hat , und über die Grenze gebracht wor -
den ist , bringen wir unter Beifügung des Per -
sonalbeschriebS die Landesverweisung zur allge -
meinen Kenntniß .

Hciligenberg den 22 . März 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement
des Melchior Schneider von Neufern

K. W . OberamtS Rothweil

Alter 15 Jahr , Größe 4 ' 9 " 2 " ' ,Haa ^e blond ,
Nase proportionirt , Stirne ' nieder , Wangen
voll , Statur klein , Augen braun , Mund mittler ,
Gesicht oval , Augenbraunen braun , Kinn oval ,
besondere Kennzeichen : Kahle Platte auf dem
Kopf .
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Kleidung :

Eine hellblau tuchene Zacke ohne Knöpfe , eine

zeugene Weste , blau tuchene lange Hosen , Halb -

fticfct.
( l ) Eüseb Erb von Gips , CantonS Aargau ,

würbe durch Urtbril des Großh . Hofgcricht des

Obcrrheinkreises vom 30 . Zanner d. Z . Nro .

364 > 85 11 . 8 en . wegen eines gemeinen großen

Diebstahls zu wöchentlicher gemeiner Grsängniß -

ftrafe , worunter 8 Tage bei Hungerkost zum

Ersätze so weit er noch nicht geleistet worden ,

und in die Kosten dcr Untersuchung und Slraf -

erstehung verurtheilk , nach erstandener Strafe

aber der Großherzoql . Lande verwiesen , was wir

unter Beifügung des Signalements des Eüseb

Erb zur öffentlichen Kennmiß bringen .

Lörrach den 22 . Mar ; 1338 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement des Eüseb Erb .

Alter lyZabre , Größe 5 ' 4 " , Statur besetzt ,

Gesichkssorm vollkommen , Gesichtsfarbe gesund ,

Haare dunkelbraun , Augen braun , Augenbraunen

dunkelbraun , Stirne breit , Nase dick und kurz ,

Mund stark , Zähne vollständig , Kinn klein .

Besondere Kennzeichen : Mehreremitunter starke

Narbe »: auf dein rechten Handrücken . -

VIII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Liegenschaft « - Versteigerung .

( > ) Zn Folge richterlicher Verfügung vom 2l .

Dezember 183 ? A . Nro . 23491 werden dem

Zakob Hertenstein zu Schmicheim im Bollstre -

ckungswege
Freitags den 6 . April d . Z . ,

Nachmittag « i Uhr , ans dem StubenwirthShause

zu Schmieheiin nachfolgende Liegenschaften öffent¬

lich versteigert , und rS erfolgt der Zuschlag , wenn

der Schatzungsprei « oder darüber geboten wird ,
i .

Ein Wohnhau « sammt Scheuer und Stallung
unter elnem Dach , unten im Dorf .

m 2 .
10 Ruthen Garten beim Haus .

3 .
v 0 Ruthen Acker am Staigle .

4 .
r Sester Acker an der Steinhaltrn .

5 .
55 Ruthen Acker auf dem Selbert .

6.
45 Ruthen Reben auf dein Häsenbühl .

7 .
40 Ruthen Acker im Kalkosen .

8 .
l Sester Acker am Andernbach .

9 . .
70 Ruthen Acker im SlocklingSgrund .

10 .
20 Ruthen Acker am Oelberg .

11 .
60 . Ruthen Reben an der Mukenhalden .

12 «
40 Ruthen Acker auf dein Galgenberg .

13 .
40 Ruthen Acker am Kalkofen .

Schmieheim den 20 . Marz 1838 .
• Texaner , Bürgermeister .

Holzverstcigerung .

( l ) In Folge genehmigten HiebplanS xrv 1837 —

1838 werden aus Oornanenwaldungen des Forst -

bezirks Wendlingen durch Brzirkssörster Scherer

nachfolgende Holzsorten gegen baare Bezahlung

vor der Abfuhr öffentlich versteigert werden , und

zwar :
AuS den Walddistrikten Finkenstabl , Sagcngrund

und Griesbach , Ge »narkuiig Ehrcnsterten

Montags den 9 . April d . Z . ,
21 Klafter buchenes Scheitholz ,
80 % Klafter tamieneS Scheitholz ,
43 „ buchenes Prügelholz ,
41 „ tanneneS Prügelholz ,

750 Stück buchene Wellen ,
4775 tannene Wellen ;

sodann aus dem Walddistrikt Forstwald , Ge¬

markung Wendlingen .

Dienstags den io . April d. Z . ,

20 Stück eichene Nutzlwlzstämme ,

36 Klafter eichenes Scheitholz , und

875 Stück eichene Wellen .

Die Liebhaber wollen sich am erste » Lage

Morgens 9 Uhr , i,n LöwenwirthShaufe zu Ehren -
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stetten und an dem darauf folgenden aus der
Hiebsstlle zur gleichen Zeit einfinden .

Freiburg den 2ü . März i 633 .
Großherzogl . Forstamt .

Wein - Versteigerung .
(2) Bei dieffeikigerDomänenverwalkung werden

Montag den 9 . April d. I . ,
Vormittags 10 llhr ,

57 Olm » rein gehaltenen i 835 r und
100 Ohm i 836 r Wein ,

dem Verkaufe in öffentlicher Steigerung auSgesctzt,
waS hierdurch zur Kenntniß der Kaufiiebhaber
gebracht wjrd .

Kicchlinsbergen den 17 - Marz 1838 .
Größt ). Domänenverwaltung .

Wirthschafts - Verpachtung .
( 3) Höherer Weisung zu Folge soll die hiesige

Werkwirthschast , verbunden mit Bäcker - und
Mctzgcrrecht vom 1 . Mai d . Z . an lausend in
neuen Bestand gegeben werden , waS wir mit
dem hiedurch bekannt machen , daß die öffentliche
Steigerung am

Montag den 9 . April d. % ,
Vormittag » lO llhr , aus diesseitigem Verwaltung » ,
bureau statt finden wird .

Vorläufig bemerken wir , daß sich di« Steigerer
durch legale Vermögen » . und Leumundszeugniffe ,
so wie über ihre Befähigung zum Umtried einer
Wirthschast auszuweisen nnd für die richtige
Bezahlung des gegenwärtigen 300 st. betragenden
Pachtzinses eine annehmbare Bürgschaft beizu -
dringen haben .

Da » Local und die nähern Bedingungm können
zu jeder Zeit eingesehen werden .

Altbruk den 15 . März 1838 .
Groß ». Hüttenverwalkung .

Bauaccord - Degebung .
( 2 ) Die qenchinigten Baureparaturen pro

i 837 — 1838 im hiesigen Verwaltungsbezirk im
Betrag von UhOO fl . werden künftigen

Mittwoch den 18. April d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dieffeitigein Bureau im
Abstrich an den Wenigstnehmcnden versteigert
werden .

Müllheim den 16 . März , 338 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

Hosgut » und Fahrniß » ersteigerung .
(2 ) Da die den 27 . November v. 3 . vor -

qrnoinmene Versteigerung deS Hofguts ur ^ . der
Fahrniffe des verstorbenen Andreas Herrmann
im Leiinbach , Gemeinde Bollfchweil , »vieder auf¬
gehoben wurde , fo wird eine anderweit « Ver -
steigeruih, , und zwar :

Montag den 9 . April d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , das Haus , Scheuer und
Stallung , nebst viroa i 4 Jauchcrt Wesen und
Aeckern , welches alles iin Mittlern Leimbach liegt
und ein geschloffenes Hosgut bildet ; im Löwen -
wirthshause in Bollschweil , und

Dienstag den 10 . April d . I . ,
Borrnittags 8 Uhr , die sämnirlichen Fahrniffe ,
bestehend in Bettwerk , Schreinwerk , Messing - ,
Feld - , Hand - , Faß - , Band - und Fulirgeschirr ,
Pferde , Ochsen , Kühe , Schweine , Früchten ,
Stroh , Futter , Kartoffeln re . , in der Behausung
selbst vorgcnommcn .

Die Bedingungen werden bei der Versteigerung
bekannt gemacht .

Staufen den 16 . März 1833 .
Großherzogl . Aintsrevisorat .

Frucht - und Stroh - Dersteigcrung .

( 2
°
) Die Gemeinde Mengen läßt

Montag den 2 . April d . I . ,
Vormittags um 10 Uhr , ein Quantmn allgattiger
Früchten und inehrere hundert Stücke Roggen - ,
Walzen - und Gersten stroh versteigern , wozu die
Liebhaber höflichst cingeladcn werden .

Mengen den 19. März 1838 .
Vä ßin , Bürgermeister .

(Siel ) Den Freiherr !, von Rotberg 'schen Guts - Verkauf betreffend , wird noch
bemerkt , daß die Güter zehntfret sind bis auf wenige Erkaufte, nnd daß bei
einem Verkauf im Ganzen die Zehntablösung auch der Letzter« von den Erben
übernommen werden wird .

Htcrnrine Beilage .
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